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Das Jahr 7 994 ist zu Ende gegangen. Eigentlich kein besonderes Jahr aus der Sicht der 
Freiwilligen Feuerwehr Rötz, wenn da nicht ein dunkler Schatten über diesem Jahr 7 994 
liegen würde - der plötzliche und für die ganze Stadt unerwartete Tod des 7. 
Bürgermeisters, Herrn Alois Zis/er. Über diesen schweren Verlust kann auch die 
erfreuliche Tatsache nicht hingwegtäuschen, daß der Vorstand der FFW Rötz, josef 
Mayerhofer, am 27. November 7 994 in das höchste Amt im Rötzer Rathaus gewählt 
wurde. 

Gegenüber dem Vorjahr hatte die FFW elf Einsätze weniger zu verzeichnen und mußte 
bei sieben Brandeinsätzen, acht Verkehrsunfällen, drei Öl-, 7 7 Insekteneinsätzen und 26 
sonstigen technischen Hilfeleistungen, also insgesamt 55 Mal, Hilfe leisten. Ein schwerer 
Verkehrsunfall auf derB 22 am 7 9. }uni 7 994 forderte ein Todesopfer. 

Die Ausbildung der Einsatzkräfte wurde im vergangenen Jahr großgeschrieben. Oie 
großen und die erstmals eingeführten sog. kleinen Übungsabende für Feuerwehranwärter, 
zwei Leistungsprüfungen/ die Brandschutzwoche, eine Gemeinschaftsübung auf dem 
Eixendorfer Stausee mit dem DLRG-OV Rötz, die Bewegungsfahrten mit den 
Einsatzfahrzeugen, ein Atemschutzlehrgang und eine Maschinistenausbildung auf 
Inspektionsebene sowie zahlreiche Lehrgänge bei den Staat/. Feuerwehrschulen 
Regensburg und Würzburg füllten den Ausbildungsplan der aktiven Mannschaft. 

Die Männer der Freiwilligen Feuerwehr Rötz leisteten im vergangenen Jahr 693 Stunden 
im Einsatz- und 1.547 Stunden im Ausbildungs- und Übungsdienst 257 Stunden nahm 
die Pflege/ Wartung und Prüfung der Fahrzeuge und der feuerwehrtechnischen 
Einrichtungen durch die Gerätewarte in Anspruch. Die Mitglieder stellten demnach im 
Jahr des Ehrenamtes insgesamt 2.497 Stunden ihrer Freizeit in den Dienst der guten 
Sache. 

Der Stadtrat Rötz gab im Laufe des Sommers grünes Licht für die Anschaffung von 
Funkmeldeempfängern (Piepsern) für die Einsatzkräfte. Mit der Beschaffung von digitalen 
Geräten würde die FFW gerne eine Vorreiterstellung im Landkreis Cham einnehmen und 
mit einem Antrag im November hat die FFW die Ersatzbeschaffung für das TLF 7 6 in die 
Wege geleitet. 

Soviel in einer kurzen Bewertung des Jahres 7 994 aus der Sicht der Freiwilligen 
Feuerwehr Rötz. Die folgenden Seiten des Jahresberichtes, der nun bereits zum zehnten 
Mal erscheint1 geben Aufschluß über die Einzelheiten des abgelaufenen Jahres. 

Rötz, Heilig-Dreikönig 1995 Der Verwaltungsrat 
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Oie Freiwillige Feuerwehr Rötz trauert um 

Herrn Ersten Bürgermeister 

Alois Zisler 

Oie traurige Nachricht vom plötzlichen Tod des 7. Bürgermeisters, Herrn Alois Zisler/ am 
7 8. September 7 994 verbreitete sich in den Morgenstunden dieses Tages in Rötz wie ein 
Lauffeuer. Niemand konnte und wollte es für möglich halten/ daß der 11Bi.irgst11 im Alter 
von 68 Jahren aus seinem schaffensreichen Leben gerissen wurde. 

ln seinem kommunalpolitischen Wirken zum Wohle seiner Stadt Rötz hatte er stets ein of­
fenes Ohr fi.ir die Belange der Feuerwehren. Oie Verbesserung des Feuerschutzes war fi.ir 
ihn keine listige Pflichtaufgabel sondern ein ehrliches Anliegen. Die zahlreichen Projekte, 
die er dabei re<J.Iisiert hat dokumentieren dies eindeutig. Als neugewählter BOrgermeister 
der Großgerneinde Rötz nach der Gebietsreform 7 972 wurde unter seiner FOhrung I 973 
d<J.s neue Löschgerätehaus der FFW in der Bahnhofstraße vollendet und 7 974 d<J.s Tank­
löschtD.hrzeug TLF I 6/25 beschafft. Über die ganzen Jahre seiner Amtszeit hinweg, ver­
sorgte er die StOtzpunktfeuerwehr Rötz (Rettungsschere 7 979 1 MZF 7 98 7 I LF 7 6 7 986) 
und die Ortsfeuerwehren stets mit zeitgemäßer AusrOstung. ln fast J.llen Ortsteilen 
entst<J.nden den Bedi.irfnissen der Ortsfeuerwehren entsprechende Feuerwehrgerfitehfiuser 
und im Bereich des vorbeugenden Brandschutzes baute er die Wasserversorgung aus/ 
bzw. ließ Löschwasserzisternen errichten. Im Jahre 7 99 7 Obergab er an die FFW Rötz das 
erweiterte und generalsanierte Löschger/:itehaus, das vom einst 11häßlichsten Gerätehaus in 
der ganzen Oberpfalz 11 zum SchmuckstOck wurde. 

Diese Auflistung ließe sich noch beliebig fortsetzen. Vor seinem Tode leitete er noch ver­
schiedene Maßnahmen, wie das Dorfgemeinschaftshaus in Bernried oder die beabsichtig­
ten Neubauten der Gerätehäuser in Heinrichskirchen und Pillmersried/ in die Wege und 
setzte sich fOr deren Finanzierung ein. 

Oie StOtzpunktfeuerwehr Rötz und die zehn Ortsfeuerwehren haben dem verstorbenen 7. 
BOrgermeister, Herrn Alois Zisler/ viel zu verdanken und werden ihm deshalb ein ehren­
des Gedenken bewahren! 



Die Einsätze der Freiw. Feuerwehr Rötz vom 01. Januar bis 31. Dezember 1994 

Die Übersicht 

Datum Zeit Einsatzart Fahrzeuge 

Montag, 03.01.1994 08.00 Uhr Technische Hilfeleistung; TLF 16 
Kanalreinigung bei Katharina Schaag, Tratweg 10 

Freitag, 07.01 .1994 13.00 Uhr Technische Hilfeleistung; TLF 1 6 
Kanalreinigung bei Peter Kraus, Adolph-Kolping-
Straße 8 

Mittwoch, 19.0-1:1994 14.30 Uhr Brandeinsatz; 

Freitag, 

Samstag, 

Freitag bis 
Dienstag, 

Samstag, 

PKW-Brand auf der Kreisstraße zwischen 
Bernried und Diebersried 

1-1.03:1994 -11.15 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Bergung eines verungli.kkten LKW/ s auf der 
Staatsstraße St 2 ·1 5 ·1 zwischen Rötz und Klein­
enzemied 

1 2.03.1994 08.15 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Kanalreinigung bei Robert Reitinger, Brücken­
straße 25 

18.03.1994 -15.00 Uhr Technische Hilfeleistung; 
05.04.1994 Verkehrsunfall mit Ölschaden in der Chamer 

Straße - Einmündung Gmünder Weg 
19.03.1994 08.45 Uhr Technische Hilfeleistung; 

Zurückschneiden von Baumgipfeln bei Gottfried 
Gitzel, Bernried -32-

TLF -16, LF 16 

LF 16, MZF 
HRW 

LF 16, HRW 
MZF ,Öl sperre 

HRW, MZF, 
ALS 18 



Datum 

Montag, 

Freitag, 

Samstag, 

Samstag, 

Montag, 

Freitag, 

Montag, 

Freitag, 

Samstag, 

Samstag, 

Zeit Einsatzart 

28.03.1994 18.00 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Wassertransport zum Schwarzwihrberg 

06.05.1994 17.30 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Wassertransport zum Schwarzwihrberg 

07.05.1994 00.30 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Einfangen eines entlaufenen Kalbes (Josef 
Häusler, Rötz) 

07.05.1994 10.45 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Verkehrsunfall in der Regensburger Straße beim 
Postamt; Verkehrsregelung, Reinigen der Fahrbahn 

16.05.1994 00.36 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Bergung eines verunglückten PKW/saus dem 
Mühlweiher bei Thanstein 

20.05.1994 15.45 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Wassertransport zum Schwarzwihrberg 

06.06.1994 16.45 Uhr Brandeinsatz; 
Brand des landw. Anwesens Bücherl in lrlach 

10.06.1994 18.00 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Wassertransport zum Schwarzwihrberg 

11.06.1994 17.00 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Absicherung des Einmarsches der eintreffenden 
Vereine aus Anlaß der 65. Hauptversammlung des 
Opf. Waldvereins in Rötz 

11.06.1994 17.45 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Verkehrsunfall am Marktplatz- Einmündung 
Schergenstraße 

Fahrzeuge 

TLF 16 

TLF 16 

MZF 

LF 16 

TLF 16, LF 16, 
HRW, MZF 

TLF 16 

TLF 16, LF 16 
MZF, Atemschutz 
TLF 16 

MZF 

MZF 



Datum Zeit Einsatzart Fahrzeuge 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Sonntag, 12.06.1994 14.00 Uhr Technische Hilfeleistung; 

Buspendeldienst zum Schwarzwihrberg aus Anlaß 
der 65. Hauptversammlung des Opf. Waldvereins 
in Rötz 

Donnerstag, 16.06.1994 23.00 Uhr Technische Hilfeleistung; 

Sonntag, 

Montag, 

Samstag, 

Montag, 

Freitag, 

Samstag, 

19.06.1994 18.30 Uhr 
Beseitigung eines Baumes bei Fahnersdorf 
Technische Hilfeleistung; 
Verkehrsunfall auf derB 22 beim Autohaus 
Schmidtler; Absicherung der Unfallstelle, Ver­
kehrsumleitung, Reinigung der Unfallstelle 

27.06.1994 20.00 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Beseitigung eines Wespennestes bei Volker 
Reisima, Bräumeisterweg 12 

02.07.1994 10.30 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Beseitigung eines Wespennestes bei der Mini­
car-Rennbahn am Zellweg 

04.07.1994 21.00 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Beseitigung eines umgestürzten Baumes im 
Rötzer Friedhof 

08.07.1994 16.25 Uhr Brandeinsatz; 
Großbrand des landw. Anwesens Feiner in 
Häuslarn bei Katzbach 

09.07.1994 10.15 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Wassertransport zum Schwarzwihrberg 

MZF 

LF 16 

TLF 16, LF 16 
HRW, MZF 

MZF 

MZF 

LF 16, HRW 

TLF 16, LF 16 
MZF, Atemschutz 

TLF 16 



Datum Zeit Einsatzart Fahrzeuge 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Montag, 11 .07.1994 18.15 Uhr Technische Hilfeleistung; 

Beseitigung eines Wespennestes bei Reinhold 
Thiel, Kapellenweg 6 

Donnerstag, 14.07.1994 18.00 Uhr Technische Hilfeleistung; 

Montag, 

Mittwoch, 

Mittwoch, 

Freitag, 

Sonntag, 

Dienstag, 

Dienstag, 

18.07.1994 20.30 Uhr 

Beseitigung eines Wespennestes bei Josef Ruh­
land, Pflugstraße 1 0 
Technische Hilfeleistung; 
Beseitigung eines Wespennestes bei Johann Röhrl 
in Hiltersried 

20.07.1994 18.45 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Kanalreinigung bei Dr. Josef Wohlfarth, Kapellen­
weg 2 

20.07.1994 20.00 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Beseitigung eines Wespennestes im Rötzer Fried­
hof 

22.07.1994 20.30 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Beseitigung von Wespennestern bei Richard 
Stiegler, Raabstraße 19 

31.07.1994 11.30 Uhr Technische Hilfeleistung; 
17.30 Uhr Wasserförderung lrlweiher- Frischwasserzufuhr 

02.08.1994 11.00 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Beseitigung eines Wespennestes bei Joachim 
Kunert, Pflugstraße 5 

02.08.1994 12.00 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Beseitigung eins Wespennestes im Hotel Berg­
fried, Bauhof -7-

MZF 

MZF 

MZF 

TLF 16 

TLF 16 

MZF 

TLF 16, LF 1 6 
MZF, TS 8/8 
HRW 

HRW 



Datum Zeit Einsatzart Fahrzeuge 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Dienstag, 02.08.1994 18.00 Uhr Technische Hilfeleistung; 

Wassertransport zum Schwarzwihrberg 
Mittwoch, 03.08.1994 20.00 Uhr Technische Hilfeleistung; 

Beseitigung eines Wespennestes bei Klaus 
Pregler, Brandlstraße 3 

Montag, 15.08.1994 07.00 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Wassertransport zum Schwarzwihrberg 

Samstag, 20.08.1994 14.00 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Wassertransport zum Schwarzwihrberg 

Montag, 05.09.1994 20.00 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Beseitigung eines Wespennestes bei Georg Kies!, 
Pfarrer-Schreiner-Straße 16 

Samstag, 10.09.1994 00.27 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Verkehrsunfall auf der B 22 - Enmündung Rötz; 
Ausleuchten der Unfallstelle, Fahrbahnreinigung 

Samstag, 10.09.1994 12.00 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Wassertransport zum Schwarzwihrberg 

Montag, 19.09.1994 04.13 Uhr Brandeinsatz; 

Donnerstag, 22.09.1994 09.30 Uhr 

Samstag, 24.09.1994 08.00 Uhr 

Zimmerbrand bei Berthold Metzger, Brücken­
straße 10 
Technische Hilfeleistung; 
Verkehrsunfall auf derB 22- Döferinger Kreuzung, 
Verkehrsregelung 
Technische Hilfeleistung; 
Streckenüberwachung aus Anlaß des 7. Bezirks­
wandertages der BVSG im 1. FC Rötz 

TLF 16 

MZF 

TLF 16 

TLF 16 

MZF 

TLF 16, LF 16 

TLF 16 

TLF 16, LF 16, 
MZF, Atemschutz 

LF 16, HRW, MZF 

HRW, MZF 



Datum Zeit 

Freitag, 30.09.1994 14.00 Uhr 

Samstag, 01 .1 0.1994 18.45 Uhr 

Mittwoch, 05.10.1994 23.00 Uhr 

Sonntag, 09.10.1994 16.50 Uhr 

Montag, 17.1 0.1994 16.25 Uhr 

Donnerstag, 1 0.11 .1994 17.00 Uhr 

Samstag, 12.11.1994 13.00 Uhr 

Sonntag, 11.12.1994 01.30 Uhr 

Freitag, 1 6.12.1994 1 6.00 Uhr 

Einsatzart 

Technische Hilfeleistung; 
Wassertransport zum Schwarzwihrberg 
Technische Hilfeleistung; 
Beseitigung einer Ölspur beim Sportlerheim in 
Bernried 
Technische Hilfeleistung; 
Verkehrsunfall auf dem Bierweg im Ortsteil Bau­
ho( Fahrzeugbergung- Vermisstensuche 
Brandeinsatz; 
Brand in der Gärtnerei Zwicknagl, Hiltersried 
Brandeinsatz; 
Scheunenbrand in Diebersried 
Technische Hilfeleistung; 
Verkehrsabsicherung des Martinszuges in Rötz 
Technische Hilfeleistung; 
Dachrinnenreinigung beim Gasthof zur Post in 
Rötz, Böhmerstraße 8 
Technische Hilfeleistung; 
Verkehrsunfall in Schönthal, Einsatz Rettungs­
schere und -spreizer 
Technische Hilfeleistung; 
Verkehrsregelung und Parkplatzeinweisung anl. 
der Weihnachtssitzung des KreistagesCham im 
Fürstenkasten 

Fahrzeuge 

TLF 16 

MZF 

TLF 16, LF 16 
HRW, MZF 

TLF 16, LF 16, HRW 
MZF, Atemschutz 
TLF 16, LF 16 

MZF 

TLF 16, HRW, 
ALS 18 

TLF 16, LF 16, 
HRW, MZF 

MZF 



Datum Zeit Einsatzart 

Dienstag, 27.12.1994 17.00 Uhr Brandeinsatz- Fehlalarm; 
Brand in der Möbelfabrik Rational in Wald­
münchen 

Freitag, 30.12.1994 13.00 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Beseitigung einer Ölspur (Franz-Kern-Straße) 

Die FFW Rötz leistete 1994 insgesamt 

55 Einsätze. 

Diese teilen sich auf in 

7 Brände und 
48 Technische Hilfeleistungen 

Dies ergibt folgendes Einsatzverhältnis: 

Einsatzgliederung: 

Brandeinsätze 
Verkehrsunfälle 
Öleinsätze 
Insekteneinsätze 
Wassertransporte 
Sonst. techn. Hilfeleistungen 

Insgesamt 

Fahrzeuge 

TLF 16, LF 16 

LF 16 

7 
8 
3 

1 1 
10 
16 

55 
----------------------------------------------------------------

Brände Techn. Hilfeleistungen 

1 6,8 

Die aktive Mannschaft leistete 693 Stunden im Einsatz- und 1.547 Stunden im Ausbildungs- und 
Übungsdienst Für die Pflege, Wartung und Prüfung der Fahrzeuge und der feuerwehrtechnischen 
Einrichtungen wendeten die Gerätewarte 257 Stunden au~ sodaß die Männer der Freiwilligen Feuerwehr 
Rötz im Jahr des Ehrenamtes 7 994 insgesamt 2.497 Stunden in den Dienst der guten Sache stellten. 
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Einen toten Motorradfahrer und meh­
rere Schwerverletzte forderte am 
Sonntag, 19. Juni 1994 ein Verkehrs­
unfall auf der B 22 beim Autohaus 
Schmidtler. Eine PKW-Fahrerin 
steuerte nach einem Tankstellen-Stop 
die Bundesstraße wieder in Richtung 
Cham an und übersah dabei einen 
Motorradfahrer aus dem Landkreis 
Neustadt/Waldnaab, der zusammen 
mit seiner Freundin in Richtung 
Weiden unterwegs war. Während die 
Soziusfahrerin mit schweren Ver­
letzungen in der Böschung landete, 
prallte der Motorradfahrer gegen den 
Gittermast eines Verkehrszeichens. Für 
ihn kam jede Hilfe zu spät und er 
verstarb noch an der Unfallstelle. Die 

Verkehrsunfall am 7 9. }uni 7 994 FFW sperrte die B 22 weiträumig ab 
und sicherte den Landeanflug des 

Rettungshubschraubers, der die schwerverletzte Soziusfahrerin ins Krankenhaus der Barmherzigen Brüder 
nach Regensburg brachte. 

Verkehrsunfall am 7 7. Dezember 7 994 

Nur noch Schrott blieb von zwei Autos 
übrig, die in der Nacht zum Sonntag, 11. 
Dezember 1994 im Ortsbereich von 
Schönthai frontal zusammenstier;en. Ein 
Ascona-Fahrer wollte einen Mazda über­
holen und prallte mit einem entgegen­
kommenden Mitsubishi zusammen. Die 
FFW rnur;te den eingeklernrnte11 Mitsu­
bishi-Fahrer, der sich schwerste Verlet­
zungen zuzog, mit der Rettungsschere aus 
seinem Fahrzeug bergen. Der Opei-Fahrer 
wurde ebenfalls schwer verletzt. Die 
Verunglückten wurden ins Kreiskran­
kenhaus Roding eingeliefert. Die beiden 
Wehren aus Rötz und Schönthai leuchte­
ten die Unfallstelle aus und rnur;ten aus-

laufendes Benzin großflächig binden, um ein Ablaufen in die Kanalisation zu verhindern. 

ln den Vormittagsstunden des 12. März kam ein Kleintransporter auf der Staatsstraße zwischen Rötz und 
Keinenzenried nach rechts von der Fahrbahn ab, rutschte über eine niedrige Böschung und kippte um. Um 
d3s mit Lebensmitteln beladene Fahrzeug mit der Seilwinde des Hilfsrüstwagens bergen zu können, rnur;te 
\On den Wehrmännern zuerst die Ware abgeladen und "zwischengelagert" werden. Nach der Bergung und 
cem Wiederbeladen konnte der Fahrer mit seinem leicht beschädigten Gefährt "aus eigener Kraft" die Fahrt 
vieder fortsetzen. 
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Ö/unfa/1 am 7 8. März 7 994 

Die Brandeinsätze 

Beim Abbiegen vom Grnlinder Weg in 
die Staatsstraf~e in Richtung ßc:rnriecl 
fielen am Freitag, 18. März 1994 
nachmitlag einem Fahrzeuglenker drei 
Heizöltanks vom Anhänger. Restöl flor; 
aus und gelangte in einen wasser­
führenden Graben, der in die Schwar­
zach führt. Die FFW band das Öl an 
der Unfallstelle und errichtete mehrc,rc 
kleinere Ölsperren und an der Ein­
mündung des Baches in die Schwar­
zach die große Ölsperre. Das Was­
serwirtschaftsarnt ordnete an, an ckr 
Böschung die Crasnarbe aiJzuschic'­
ben, um festzustellen, ob die darunter 
I iegende ßodensch icht noch verseucht 
ist und ebenfalls abgetragen werden 
sollte. 

Ein Großbrand arn 06. Juni 1994 im landwirtschaftlichen 1\nwesen des 
Gerhard Bücher! in lrlach richtete eillC~n Sachscllade,l vo11 rund 
250.000,-- DM an. Das Feuer brach gegen 16.30 Uhr in c'er über den 
Stallungen liegenden Scheune aus. Dem umsichtigen und raschen 
Eingreifen der Feuerwehren aus dem Inspektionsbereich Waldmünchen 
und den angrenzenden Wehren aus dern Landkreis Schwandorf war es 
zu verdanken, daß sich der Schaden in Grenzen hielt. Die Großtiere 
konnten aus den Stallungen gerettet werden. Erntevorräte und 
landwirtschaftliche Geräte fielen den Flarnrnen zum Opfer. 

Brandeinsatz am 06. }uni 7 994 
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Am Freitag, 08. Juli 1994 richtete ein Gro(;brand irn Anwesen 
Feiner in Häuslarn b. Geigant hohen Sachschaden an. Das 
Feuer brach in einer an das Haus angebauten Scheune aus. 
Die alarmierten Wehren aus dem Inspektionsbereich 
versuchten, wenigstens das zum Großteil aus Holz errichtete 
Wohnhaus vor den Flammen zu retten. Das Mobiliar des 
Hauses wurde rasch in Sicherheit gebracht und auf einer 
Wiese deponiert. 

Brandeinsatz am 08. Juli 7 994 

Auf der Kreisstraße zwischen Gernried 
und Stamsried in Höhe Löwenbrunn 
brannte arn 19. Januar 1994 ein Audi­
Quattro vollständig aus. Nach Angaben 
des Fahrers begann das Fahrzeug plötzlich 
zu stottern und als er die Motorhaube 
öffnete, schlugen die F'lammen bereits aus 
dem Motorraum. Die Wehrmänner urn 
Christian Dirscherl, der bei diesem Einsatz 
seine "Feuertaufe" als Gruppenführer 
bestand, erstickten das Feuer mit Schaum 
und Wasser. 

Eine noch glimmende Zigarette war die Ursache flir einen 
Zimmerbrand in der Brückenstraße in der Nacht zum 
Dienstag, 20. September 1994. Durch umsichtiges Handeln 
konnte die FFW unter Atemschutz den Brand eindämmen. 
Den Sachschaden bezifferte die Polizei auf 20.000,-- DM. 

Zimmerbrand am 20. September 7 994 
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Bei einem nicht alltäglichen Einsatz bewiesen die Wehrmänner ihre Cowboy-Qualitäten, als sie ein 
ausgebüchstes Stierkalb in der Nacht auf den 07. Mai 1994 zum Rhodeo herausgefordert hatte. Durch halb 
Rötz führte die nächtliche Verfolgungsjagd, als es den Wehrmännern schließlich gelang, mit Fangleinen 
(die in diesem Falle ihrem Namen alle Ehre machten!) den "Ausreißer" einzufangen, um ihn in sein 
Zuhause in der Chamer Straße zurückzubringen. 

Die Übungen und die Ausbildungsarbeit 

Die kleinen und die großen Übungsabende 

ln der Generalversammlung zu Beginn des Jahres wurde von den beiden Kommandanten angeregt, einen 
sog. kleinen Übungsabend für Feuerwehranwärter einzuführen. Es war überraschend, wie gut dieser 
zusätzliche Übungsabend, an dem vorwiegend Grundlagen vermittelt wurden, von den Mitgliedern 
angenommen wurde. Der Schwerpunkt der Einsatzübungen lag aber doch bei den großen Übungsabenden. 
Im Durchschnitt beteiligten sich am großen Übungsabend 25 Aktive und am kleinen Übungsabend 14 
Aktive. 

Insgesamt waren folgende Einzelübungen angesagt: 

04.01. Funkübung 
01.02. Fahrzeug- und Gerätepflege 
22.02. Fahrzeugkunde Teil! 
01.03. Einsatzübung Gefahrgutunfall; Hydrantenüberprüfung 
15.03. Fahrzeugkunde Teil II; Ölsperre; Hydrantenüberprüfung 
19.04. Feuerlöschkreiselpumpe TS 8/8 
03.05. Löschübung in der Kläranlage Rötz 
17.05. Ölsperre 
07.06. Gemeinsame Einsatzübung mit der FFW Steegen-Fiischbach 
21.06. Knoten und Stiche 
05.07. Einsatzübung Verkehrsunfall im Ortsteil Bauhof; 

Maschinistenausbildung 
19.07. Anhängeleiter; Hydrantenausbildung 
02.08. Gemeinsame Einsatzübung mit der FFW Berndorf-Gmünd 
16.08. Seilwinde; Hebebaum; Retten aus unwegsamen Gelände 
06.09. Ölsperre; Hydrantenüberprüfung; Atemschutz 
20.09. Schaumübung 
04.1 0. Sprungtuch; Schaumübung 
25.10. Funkübung 
08.11. Erste Hilfe- Auffrischungskurs Teil I 
22.11. Erste Hilfe- Auffrischungskurs Teil II 
06.12. Kameradschaftsabend 

Einsatzübung am 07. }uni 
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Einsatzübung Gefahrgutunfall am 01. März 7 994 

Sprungtuchübung am 04. Oktober 7 994 

Knoten und Stiche; 
Kleiner Übungsabend am 2 7. }uni 7 994 
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Die Brandschutzwoche 1994 

"Schnelle Hilfe überall - die Ortsfeuerwehr in jedem Fall", so lautele 
das Motto der Brandschutzwoche vorn 16. bis 25. September 1994, in 
der die Bedeutung der Ortsfeuerwehren in den Vordergrund gestellt 
werden sollte. Kreisbrandmeister Hans Daschner organisierte hierzu am 
Dienstag, 20. September 1994 eine großangelegte Alarmübung beim 
Anwesen Bucher in Voitsried, bei der eine 380 Meter lange Schlauch­
leitung aufgebaut werden mußte. Während die Ortsfeuerwehren aus 
Grassersdorf, Fahnersdorf, Hetzmannsdorf und Heinrichskirchen die 
Wasserförderung vom Rötzbach her sicherstellten, übernahm die FFW 
zusammen mit den Wehren aus Pillmersried und Diepoltsried mit dem 
TLF 16/25 und dem LF 16 den Erstangriff Atemschutz wurde bei dieser 
Übung nicht eingesetzt. KBI Hans Wallner und KBM Hans Daschner 
zeigten sich mit dem Ablauf der Übung sehr zufrieden. 

Übung am 20. September 7 994 in Voitsried 

Die Gemeinschaftsübung mit dem DLRG-OV Rötz 

Gemeinsam üben, um für den Ernstfall gewappnet zu sein, lautete die Devise einer Übung der DLRC­
Ortsverbände Rötz, Blaibach, Furth i. Wald und Amberg am Eixendorfer Stausee, in die auch die FFW 
miteinbezogen wurde. Die Wehrmänner fungierten dabei als Leinenführer für die eingesetzten Taucher, da 
im Ernstfall die DLRG oftmals über nicht genügend ausgebildete Kräfte verfügen kann. 
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Eine gemischte Gruppe der FFW absolvierte am Mittwoch, 27. April 1994 das Leistungsabzeichen der 
Stufen Bronze bis Gold-Grün. Der Prüfung stellten sich Gruppenführer Günter Walbrun (1), Maschinist 
Martin Hofstetter (111/3), Melder Franz Reindl (II), STM Johann Maier (1), WTM Christian Rötzer (I), AlM 
Andreas Schmid (1), STF Klaus Scheller (1), ATF Christian Ruhland (I) und WTF johann Ruhland (1). 

Bei einer weiteren Leistungsprüfung am Sonntag, 20. November 1994 konnte KBI Hans Wallner den 
Feuerwehrkameraden Alois Sturm (Ma), josef Sirnon (WTM) und Josef Kulzer (ATF) das Leistungsabzeichen 
der höchsten Stufe (111/5) überreichen. Weitere Teilnehmer waren GF Norbert Auerbeck (111/3), ATM 
Andreas Oirscherl (II), WTF Michael Walbrun (111/1 ), STF josef Niebauer (111/2), Me Werner Walbrun (111/2) 
und STM Albert Vogl (111/4). 
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Jeweils am Sonntag nach dem großen Übungsabend treffen sich die Aktiven, um mit den Fahrzeugen 
Bewegungsfahrten durchzuführen. Es ist dies eine sehr wichtige Einrichtung, denn von den Aktiven mit dem 
Führerschein Klasse II kann ein jeder gefordert sein, bei einem Einsatz das LF 16 oder das TLF 16 führen zu 
müssen. Die Bewegungsfahrten werden aber nicht nur für die Fahrer der Führerscheinklasse II durchgeführt, 
denn bezüglich des Hilfsrüstwagens und des Mannschaftswagens sind auch Fahrer der Führerscheinklasse 
111 gefragt. Im Durchschnitt beteiligten sich acht bis neun Aktive an den monatlichen Terminen. Eine 
außergewöhnliche Fahrt fand dabei am 11. September statt, als unter Leitung von Forstamtmann Norbert 
Przybyla der Schwarzwihrberg erkundet wurde. 

Das vorgeschriebene Soll, mit jedem Einsatzfahrzeug im Jahr mindestens 720 km zu fahren, wurde erreicht. 
Durch Einsätze, Ausbildung und Bewegungsfahrten wurden 1994 mit dem LF 16 947 km, mit dem TLF 
16/25 1.204 km, mit dem HRW 928 km und dem MZF 3223 km, also insgesamt 6.302 km zurückgelegt. 

Die Lehrgänge an den Staatlichen Feuerwehrschulen 

Im abgelaufenen Jahr absolvierten acht Wehrmänner je einen Lehrgang an der Staat!. Feuerwehrschule in 
Regensburg und ein Kamerad an der Staat!. Feuerwehrschule in Würzburg. Im einzelnen waren dies: 

Gruppenführerlehrgang: 

Maschinisten für Löschfahrzeuge: 

Ausbilder für Maschinisten: 
jugendwart: 
Ölwehrgeräte (Würzburg): 

Alois Sturm 
Michael Walbrun 
Günther Hofmann 
Martin HofsteUer 
Werner Walbrun 
Günther Walbrun 
Hermann Spieß! 
Stephan Dommer 
Günther Walbrun 

Bei einer Standortschulung auf Landkreisebene nahmen die Feuerwehrkameraden Joharm Maier, Christian 
Rötzer und Klaus Scheller an einem zehntägigen Maschinistenlehrgang teil. 

Im Oktober wurden Christian Ruhland und Joharm Ruhland jun. zu Atemschutzgeräteträgern ausgebildet. 
Der theoretische Teil der Ausbildung wurde dabei zusammen mit Lehrgangsteilnehmern des THW 
Neunburg vorm Wald im Lehrsaal des Löschgerätehauses in Rötz vermittelt. 

Am 30. April 1994 besuchten sieben Kameraden den Tag der offen Tür bei der Staat!. Feuerwehrschule in 
Regensburg und am 04. Juni 1994 informierten sich vier Wehrmänner bei der nur alle sechs Jahre 
stattfindenden Fachmesse "lnterschutz" in Hannover über Neuerungen auf dem Gebiet Brandschutz, 
Rettungsdienst und Katastrophenschutz. 

Die Jugendarbeit 

Die Jugendfeuerwehr hatte 1994 einen enormen Zulauf zu verzeichnen. Neun weitere Jugendliche 
zwischen 14 und 18, nämlich Günther Dietl, Mattbias Dirscherl, Michael Dommer, Ludwig Griebl, Thornas 
Kleber, Daniel Kunert, Martin Reindl, Michael Ruhland und Christian Schaller beteiligen sich jetzt arn 
Feuerwehrdienst, sodaß die aktive Mannschaft jetzt insgesamt elf Feuerwehranwärter in ihren Reihen hat. 

An dem Jugendwettbewerb, der am 30. Juli 1994 in Tiefenbach stattfand, gingen zwei Mannschaften an 
den Start. Die erste Gruppe bestand aus den Teilnehmern Daniel Kunert, Ludwig Griebl, Günther Dietl und 
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Michael Dommer. Andreas Schmid, Christian Schaller, Matthias Oirscherl und Michael Ruhland bildeten 
das zweite Team. Obwohl die Jugendlichen eifrig bei der Sache waren und sie von Jugendwart Norbert 
Auerbeck und Stephan Dommer auf den Wettbewerb vorbereitet wurden, belegten sie am Ende Platz 1 0, 
bzw. Platz 28. 

Im Rahmen einer Sammelbestellung durch den Inspektionsbereich Waldmünchen beschaffte die FFW aus 
eigenen Mitteln 20 Jugendschutzanzüge. Oie Raiffeisenbank Rötz unterstützte diese Aktion durch eine 
großzügige Spende. 

Bankdirektor Hans Tratz überreicht an jugendwart Norbert Auerbeck eine 
großzügige Spende für die Beschaffung von jugendschutzanzügen. 

Die Beschaffung von Meldeempfängern 

Die FFW ist seit längerem bemüht, die sog. stille Alarmierung einzuführen und ihre Einsatzkräfte mit 
Meldeempfängern (Piepsern) auszustatten. Am 11. April 1994 wurde nun ein entsprechender Antrag für die 
Beschaffung von Funkmeldeempfängern bei der Stadt eingereicht. Es folgten Gespräche mit Bürgermeister 
Alois Zisler und dem Bauausschuß, bis schließlich der Stadtrat im Laufe des Sommers grünes Licht für eine 
Anschaffung gab und die FFW beauftragte, entsprechende Angebote einzuholen. Es sollen vorerst 15 
MeldE~empfänger gekauft und in den nächsten Jahren der Bestand Zug um Zug aufgestockt werden, bis 
schließlich maximal 40 Einsatzkräfte über Piepser verfügen können. 

Um der Technik nicht hinterherzuhinken, möchte die FFW gerne moderne digitale Geräte beschaffen. Oie 
Fa. Bosch führte am 29. November 1994 der FFW und den Feuerwehrführungskräften im Landkreis den 
derzeit modernsten Stand der Technik vor. Oie digitale Funkaiarmierung ist jedoch nach Aussage des 
Bayer. Staatsminiseriums des lnnern in Bayern noch nicht zugelassen und wird somit auch nicht 
bezuschußt, da ein europaeinheitliches digitales System erst in Planung sei. Oie FFW Rötz würde mit der 
Einführung dieser modernen Alarmierungstechnik gerne eine Vorreiterstellung im Landkreis Cham 
einnehmen. Der Landkreis Cham müßte sich dazu grundsätzlich für eine Einführung aussprechen, da zum 
Betrieb von Piepsern in Rötzein vom Landkreis zu finanzierender Alarmumsetzer notwendig ist. 

Nachdem in den neuen Bundesländern die digitale Funkaiarmierung bereits eingeführt ist, verschließt man 
sich in Bayern dieser Technik und setzt auf die veraltete analoge Technologie. Es bleibt nur zu hoffen, daß 
bei einem geplanten Termin im Januar das Innenministerium einlenkt und eine konkrete Aussage trifft, 
zumal auch die Feuerwehr Straubing ein digitales System in größerem Rahmen einführen möchte. 
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Das TLF 16/25 der FFW, ein MAN-Haubenlenker mit Ziegler-Aufbau, hat ein Alter von 20 Jahren erreicht. 
Aufgrund seiner Konzeption und Ausrüstung wird es den Anforderungen der heutigen Zeit auf Dauer nicht 
mehr gerecht. Die Führung der FFW hatte sich deshalb entschlossen, im Laufe des vergangenen Jahres eine 
Ersatzbeschaffung dieses Fahrzeuges in die Wege zu leiten und noch mit dem verstorbenen Bürgermeister 
Alois Zisler vereinbart, im November mit einem entsprechenden Antrag an die Stadt heranzutreten. Der 
Antrag wurde gestellt. Nun bleibt es abzuwarten, wann die Ersatzbeschaffung aufgrund der momentan 
angespannten finanziellen Lage der öffentlichen Kassen realisiert werden kann. Die FFW rechnet mit rund 
einer halben Million Mark, die das neue Fahrzeug kosten wird. Sicher werden noch einige Jahre ins Land 
gehen, bis die FFW einen neuen Tank ihr eigen nennen kann. 

Am 18. April 1994 statteten acht Wehrmänner der Firma Ziegler in Giengen/Brenz einen Werksbesuch ab. 
Die Delegation holte von dort eine Umlenkrolle für die Seilwinde am Hilfsrüstwagen ab, welche die FFW 
aus eigenen Mitteln beschaffte. Natürlich wurden die verschiedenen Tanklöschfahrzeuge im Hinblick auf 
die Ersatzbeschaffung genauestens inspiziert. 

Eine Gruppe von Wehrmfinnern bei einem Werksbesuch der Firma Ziegler in 
Giengen/Brenz am 18. April 7 994 

Der Beitritt zum Kreisfeuerwehrverband 

Die Frage, ob die FFW dem Kreisfeuerwehrverband beitreten soll oder nicht, entfachte in der letzten 
Generalversammlung eine rege Diskussion. Die versammelten Mitglieder übertrugen die Entscheidung 
schließlich dem Verwaltungsrat ln einer Sitzung am 14. März ließ sich der Verwaltungsrat von den 
Argumenten des Kreisbrandrates Hans Zwick und des Kreisbrandinspektors Hans Wallner überzeugen und 
erklärte, dem neu zu gründenden Kreisfeuerwehrverband beizutreten. 

Dieser Kreisfeuerwehrverband wurde schließlich arn 13. Oktober 1994 durch eine Deligierten­
versammlung der 160 Feuerwehren aus dem Landkreis Cham, die vorher einem Beitritt zugestimmt hatten, 
in der Chamer Stadthalle aus der Taufe gehoben. Die FFW war mit Fritz Gietl, Norbert Auerbeck und Josef 
Kulzer bei dieser Versammlung vertreten. 
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Die Veranstaltungen und Aktivitäten des Feuerwehrvereins 

Die Maibaumaktion 

Zum zweiten Mal nach 1993 startete die FFW zusammen mit dem DLRG-OV Rötzeine Maibaumaktion auf 
dem Marktplatz. 37 Meter war er lang, der Baum, den die Mitglieder beider Vereine zum Aufstellen 
hergerichtet hatten. Nicht nur das Aufstellen selbst brachte die Verantwortlichen ins Schwitzen, ihnen 
wurde bereits vorher "heiß", als sie feststellen mußten, daß über Nacht von Scherzbolden (vermutlich aus 
Waldmünchen) die beiden im Boden verankerten Stahlschienen mit einer schlammigen Masse zugefüllt 
worden waren. Mit einem Industriestaubsauger und kräftigen Wassergüssen aus dem TLF 16 wurden die 
Schienen gereinigt und mit einiger Verspätung konnte dann der Maibaum aufgestellt werden. Dem 
"Attentat" konnte man aber auch eine gute Seite abgewinnen, denn die Verzögerung erhöhte die 
Einnahmen. Die vielen Zuschauer ließen es sich mit Steaks vom Grill, einer kühlen halben Bier oder auch 
mit Kaffee und Kuchen unter dem "Schutz der Stadtpatronin" auf dem Marktplatz gut gehen, bis der Baum 
schließlich in die Lüfte ragte. 
Nachdem der Maibaum so manchen Sturm, aber auch so manchen stürmischen Stadtratsch schadlos 
überstanden hatte, wurde er am Kirchweihmontag durch 2. Vorstand Rudolf Dirscherl versteigert. 

Der Kindernachmittag 

Beim Kindernachmittag im Rahmen des Rötzer Ferienprogramms, an dem sich die FFW im vergangenen 
Jahr am 10. August 1994 zum dritten Mal beteiligte, kamen die zahlreichen Helfer regelrecht ins 
Schwitzen. Annähernd 150 Kinder tummelten sich in und rund um das Löschgerätehaus, wo ihnen vielerlei 
Abwechslung geboten wurde. Die "Einsatzfahrten" mit den Löschfahrzeugen in die Sandgrube am 
Galgenberg ließen die Herzen der Kleinen aufs neue höher schlagen. 
Parallel zum Kindernachmittag führte die Polizeiinspektion Roding mit Erfolg eine Fahrradprägeaktion 
durch. Dabei wurde von einem Beamten mit einer Spezialzange eine Nummer in das Sattelstützrohr des 
Rahmens geprägt und zusammen mit der Rahmennummer in einem Fahrradpaß vermerkt. Rund 130 
Fahrradeigentümer, darunter auch Bürgermeister Alois Zisler, ließen sich so ihren "Drahtesel" registrieren. 

Die sonstigen Veranstaltungen 

die traditionelle Generalversammlung an Heilig-Drei-König im Fürstenkasten 

eine Weihnachtsfeier am 18. Dezember 

die Chrsitbaumversteigerung am 2. Weihnachtsfeiertag im Gasthaus Sturm und 

der Silvesterball im Fürstenkasten mit den "Diamonds" 

Die Veranstaltungsteilnahmen 

ESC-Stadtmeisterschaft Winter 1994 am 19. Februar 
FFW Rötz 1: 3. Platz, FFW Rötz II: 13. Platz und FFW Rötz 111: 14. Platz 

120-jähriges Gründungsfest der FFW Nunzenried am 29. Mai 

Festauftakt zum 24. Rötzer Heimatfest am 01. Juni 

Fronleichnamsprozession am 02. Juni 
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1. Rötzer Triathlon des 1. FC Rötz am 18. Juni 
Die Mannschaft mit 2. Vorstand Rudi Dirscherl (Schwimmen), 1. Kdt. Hans Sturm (Radfahren) und 
1. Vorstand Josef Mayerhofer (Laufen) belegte einen hervorragenden letzten Platz. 

75-jähriges Gründungsfest des 1. FC Rötz am 26. Juni 

Spiel ohne Grenzen des 1. FC Rötz am 26. Juni 
Die Mannschaft der FFW ließ gegenüber dem 1. Rötzer Triathlon eine deutliche Leistungssteigerung 
erkennen und belegte von 19 teilnehmenden Teams einen ausgezeichneten 17. Platz. 

Schlauchbootwettkampf der RK Rötz am 02. Juli 

125-jähriges Gründungsfest der FFW Walderbach am 10. Juli 

Fußball-Vereinspokalturnier am 16./17. Juli 
Sieger im Endspiel gegen den Ausrichter Tennis/Ski 

20-jähriges Gründungsfest des Musik-Vereins und der Jugend­
blaskapelle Seebarn am 12. August 

125-jähriges Gründungsfest der FFW Eigelsberg am 14. August 

125-jähriges Gründungsfest der FFW Stamsried am 14. August 

20-jähriges Gründungsfest des Motorradclubs Rötz e. V. 
am 19. August 

Stodlfest der FFW Grassersdorf am 20. August 

Orientierungsmarsch der RK Rötz am 08. Oktober 

ESC-Stadtmeisterschaft Sommer am 09. Oktober 
FFW Rötz 1: 6. Platz, FFW Rötz 111: 9. Platz und 
FFW Rötz II: 11. Platz 

Feierlichkeiten zum Volkstrauertagam 12. November 1994 

Die Mitgliederverwaltung 

Die Geburtstagsgratulationen 

Abordnungen überbrachten: 

Johann Hofmann und Franz Birler zum 75. Geburtstag, 

Die Hochleistungssportler der 
FFW beim 1. Rötzer Triathlon 

Johann Gietl, Josef Killermann, Franz Reindl, Alois Ruh land, Wolfgang Schmidtler, Josef Torseht und 
Johann Spieß! zum 70. Geburtstag, 

Johann Dietl, Kar! Zangl und Alfred Wegeie zum 65. Geburtstag und 

Festbraut Jutta Walbrun zur Volljährigkeit die Glück- und Segenswünsche des Vereins. 
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Zur Vermählung des Kreisbrandmeisters Hans Oaschner mit Theresia Hausladen gratulierten nicht nur die 
Mitglieder der FFW. Die gesamte Feuerwehrführung des KBI-ßereiches Waldmünchen mit KBR Hans Zwick 
und Abordnungen sämtlicher Ortsfeuerwehren im KBM-Bezirk Rötz bereiteten den beiden vor der 
Salvatorkirche einen großen Bahnhof. Oie Frischvermählten mußten sogar eine kleine Leistungsprüfung 
bestehen und gerneinsam mit der Kübelspritze drei Eimer umspritzen. 

Die FFW überbrachte ebenfalls den Brautpaaren Eduard Tahedl - Andrea Häusler und Martin Heirnann -
ßarbara Fuß zu ihrem Hochzeitstag die Glückwünsche des Vereins mit einem Ehrenspalier vor dem 
Ki rchenportal. 

Kreisbrandmeister Hans Daschner und seine Frau Theresia schreiten 
durch das Ehrenspalier vor der St. Salvatorkirche. 

Der Mitgliederstand 

Der FFW Rötz gehören zum 31.12.1994 311 männliche und zwölf weibliche Mitglieder an. Fünf Feuer­
wehrkameraden, nämlich josef Hofmann, Andreas Allram, Franz Udart, Josef Bücher! und Josef Ruhland 
sind verstorben. 

Die "Beförderung" des Vorstandes 

Herzlichen Glückwunsch! 

Der Vorstand der Freiwilligen Feuerwehr Rötz/ Herr josef Mayerhofer/ stellte sich am 
27.7 7. 7 994 zur Wahl für das höchste Amt in der Stadt Rötz und wurde mit großer 
Mehrheit von den Bürgerinnen und Bürgern der Stadt zum 7. Bürgermeister gewählt. 

Die FFW Rötz gratuliert auf diesem Wege recht herzlich und wünscht dem "obersten 
Dienstherrn 11 aller Feuerwehrleute der Gemeinde Rötz für die zukünftige Arbeit im Rötzer 
Rathaus eine glückliche Hand! 
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Zu guter Letzt ... 

... sei noch ein Wort des Dankes gesagt! 

Der Dank für die gute Zusammenarbeit gilt insbesondere 

dem Stadtrat Rötz und hier im besonderen 
dem verstorbenen Bürgermeister, Herrn Alois Zisler, 
den Führungskräften im Landkreis Cham 
Herrn Kreisbrandrat Hans Zwick, 
Herrn Kreisbrandinspektor Hans Wallner und 
Herrn Kreisbrandmeister Hans Daschner, 
dem Kreistag Cham, an der Spitze 
Herrn Landrat Ernst Cirmindl und dem 
Landratsamt Cham insbesondere Herrn Ernst Dirscherl, 
den Polizeiinspektionen Roding und Waldmünchen, 
dem Malteser-Hilfsdienst Rötz, 
dem DLRG-Ortsverband Rötz, 
den benachbarten Rettungsorganisationen, 
allen Vereinen und Verbänden innerhalb 
und außerhalb des Gemeindebereiches 
sowie allen Einsatzkräften und Mitgliedern der FFW Rötz! 

****************************************************************************************** 
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Einsatzbereit zu jeder Tages- und Nachtzeit- seit mehr als 125 fahren! !\ 

Die FFW Rötz -Helfer in der Not und Mädchen filr alles! 
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